
Jacqueline Penney/AFPTV/AFP via Getty Images

Israel schlägt Katar, Frankreichs Regierung stürzt, Deutsche unzufrieden mit
ihrer Regierung
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Jeffrey Epsteins Geburtstagsbuch ist heute Morgen überall in den Nachrichten zu sehen. Der US-Überwachungsausschuss
des Repräsentantenhauses hat vor kurzem den Inhalt des Buches veröffentlicht, darunter eine berüchtigte anzügliche Notiz,
die angeblich von Donald Trump geschrieben und unterzeichnet wurde. Eine weitere Notiz von Präsident Bill Clinton lobt
Epsteins „kindliche Neugier“, und ein unbekannter Karikaturist zeigt einen jüngeren Epstein, der Kindern einen Lutscher gibt,
bevor er 20 Jahre später von barbusigen Mädchen massiert wird. Hier in Großbritannien ist die größte Geschichte die
Aufnahme von Fotos von Lord Mandelson und seine lange Geburtstagsnotiz, in der er Epstein als „meinen besten Kumpel“
bezeichnet. Mandelson war eine hochrangige Persönlichkeit unter dem ehemaligen Premierminister Tony Blair und ist derzeit
der britische Botschafter in den USA.   

Ist irgendetwas davon echt? Präsident Trump verklagt das Wall Street Journal wegen des Berichts, dass er die Karte verfasst
habe, und behauptet, der Bericht sei „falsch und verleumderisch“. 

Ich kenne die Antwort nicht – aber ich weiß, dass es an der Spitze unserer Regierungen eine Menge Böses zu enthüllen gibt.

Israel schlägt Katar: Die Hamas-Führung hat Sicherheit und Luxus in Katar genossen, während sie Terror und Krieg
nach Israel und Gaza brachte. Gestern Abend endete dies, als Israel in einem Wohnhaus in Doha auf führende Hamas-
Führer zielte. Katar warf Israel eine „eklatante Verletzung“ des Völkerrechts vor. Vermutlich hält sie es nicht für illegal,
Terroristen und Mörder wissentlich zu beherbergen. Die erfahrene Journalistin Melanie Phillips schrieb: 

Na endlich. Die Farce, dass Katar als „ehrlicher Makler“ im Krieg zur Auslöschung Israels auftritt, ist gerade zu
Ende gegangen. Hoffen wir, dass die Israelis alle Hamas-Führer beseitigt haben, die für das Gemetzel in Israel
am 7. Oktober verantwortlich waren und die seitdem in Doha Unterschlupf gefunden haben. Katar, das sich die
Kontrolle über so vieles erkauft und so viele im westlichen öffentlichen Leben korrumpiert hat, ist die Hamas. Es ist
höchste Zeit, die Augiasstallungen des Westens auszumisten. 

Gerald Flurry verurteilte Katar in unsere Posaune Ausgabe:

Die Katarer sind mit vielen hochrangigen Beamten in Trumps Verwaltung verbunden. Sie sind auch langjährige,
bekannte Sponsoren des Terrorismus. Sie haben Al-Qaida jahrelang finanziert. Sie unterstützen die
Muslimbruderschaft. Sie finanzieren die Hamas, die Israel am 7. Oktober 2023 niedermetzelten. Sie sind mit
Mördern und Vergewaltigern im Bunde! Und sie schicken Milliarden von Dollar an amerikanische Universitäten, um
Studenten zu Jüngern der Hamas zu machen.
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Aber Katar beherbergt eine US-Militärbasis und hat Präsident Trump ein Flugzeug geschenkt. Sie glaubten, dies würde sie
vor den Konsequenzen ihrer mörderischen Taten schützen.  

Einmal mehr geht der israelische Ministerpräsident Netanjahu mutig gegen die Feinde der freien Welt vor. „Ich glaube, dass
Gott den Mut von Churchill benutzt hat, um die westliche Zivilisation zu retten“, schrieb Herr Flurry, und dass „Gott den
Kampfgeist Netanjahus genutzt, um die atomaren Kräfte des Bösen [Iran] aufzuhalten.“ Diese Art von Mut, die er gestern
Abend erneut bewiesen hat, macht Netanjahu zu Israels „aufsteigendem Löwen“ und ein Beispiel wie man dem Bösen
entgegentreten kann.  

Frankreichs Regierung ist gestern gestürzt: Premierminister François Bayrou hat seinen Versuch, die Ausgaben unter
Kontrolle zu bringen, mit 364 zu 194 verloren. Sogar Teile seiner eigenen Koalition haben ihn abgewählt.  

Es gibt keinen einfachen Ausweg aus dem politischen Chaos in Frankreich, auch wenn das Land auf einen wirtschaftlichen
Zusammenbruch zusteuert. Präsident Emmanuel Macron kann immer noch in der Außen- und Sicherheitspolitik
vorankommen, aber einige wollen Macron loswerden. Andere fordern Neuwahlen, und – angesichts der neuen
Protestbewegung, die morgen anlaufen soll, und der für Freitag erwarteten Herabstufung der französischen Schulden durch
die Ratingagentur Fitch – spekulieren einige, dass diese Krise das Ende der gesamten Fünften Republik bedeuten könnte.  

Die Unruhen erinnern stark an die Französische Revolution, eine Krise, die erst mit dem Aufstieg eines starken Mannes,
Napoleon Bonaparte, endete. Europa als Ganzes erlebt ein ähnliches Chaos und der Appetit auf einen neuen Napoleon
wächst.  

IN ANDEREN NEWS 

Frankreich ist nicht das einzige Land, das mit seiner Regierung unzufrieden ist: Eine Reihe neuer deutscher Umfragen
zeichnet ein klares Bild. Laut einer heute veröffentlichten Forsa-Umfrage haben nur noch 21 Prozent der Deutschen einen
positiven Eindruck von der Wirtschaftspolitik von Bundeskanzler Friedrich Merz. Eine andere Forsa-Umfrage ergab,
dass 73 Prozent glauben, die Regierung sei nicht in der Lage, ihre Aufgaben zu erfüllen. Derweil hat die Unterstützung für die
rechtsextreme AfD in Deutschland ein Rekordhoch von 25,5 Prozent erreicht, wie eine gestern veröffentlichte INSA-Umfrage
ergab. Europas lang ersehnte starke Führungspersönlichkeit ist im Anmarsch – und sie wird nicht aus Frankreich, sondern
aus Deutschland kommen.  

Hatten Sie mit einer neuen spanischen Inquisition gerechnet? Der spanische Ministerpräsident Pedro Sánchez hat
gestern ein Waffenembargo und eine teilweise Blockade israelischer Waren angekündigt. Spanien hat vor Monaten einen
palästinensischen Staat anerkannt und war der Ausgangspunkt für die „Blockade durchbrechende“ Flottille der Aktivistin
Greta Thunberg. Der israelische Außenminister Gideon Sa‘ar warf Spanien eine antisemitische Politik vor, woraufhin Spanien
seinen Botschafter abberief. Dies ist ein weiteres Beispiel dafür, dass die Welt ungerechterweise und unverhältnismäßig auf
den Juden herumhackt.

83,3 Millionen Dollar sind „fair und angemessen“: Das ist die Meinung der U.S. Second Circuit Court of Appeals über den
Betrag, den Präsident Trump E. Jean Carroll zahlen muss. Die Elle-Kolumnistin hatte Trump beschuldigt, sie 1996 sexuell
belästigt zu haben. Er leugnete dies und griff sie in den sozialen Medien an, sie verklagte ihn wegen Verleumdung und ein
Geschworenengericht sprach ihr Millionen zu. Das Anwaltsteam des Präsidenten legte gegen den Schiedsspruch Berufung
ein und argumentierte, dass das Gericht die Entscheidung des Obersten Gerichtshofs vom letzten Jahr zur Immunität des
Präsidenten anwenden sollte. Der Präsident will sich weiterhin gegen die Anschuldigungen wehren. Dies ist nur einer von
vielen Rechtsfällen, in denen die Richter den Präsidenten bekämpfen. 

Indien ist auf Waffenkauf-Tour: Die Regierung von Premierminister Narendra Modi verhandelt derzeit über den Erwerb
weiterer S-400 Flugabwehrraketensysteme aus Russland. Die USA hofften, Indien mit diplomatischen, Energie- und
Handelsabkommen sowie militärischen Beschaffungen von Russland weglocken zu können, aber Präsident Trump ließ das
Zuckerbrot fallen und ging letzten Monat zur Peitsche über, indem er 50 Prozent Zölle auf indische Waren erhob. In der
Zwischenzeit nahm Modi kürzlich am Gipfel der Shanghaier Organisation für Zusammenarbeit in China teil, wo ihn der
russische Präsident Wladimir Putin als „guten Freund“ bezeichnete. Achten Sie darauf, dass Indien immer enger mit Russland
und China zusammenarbeitet, zum direkten Nachteil der Vereinigten Staaten und des Westens. 
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